
Allgemeine Geschäftsbedingungen für Bestellung auf der Webseite www.apfelsack.eu

§ 1 – Anbieter, Einbeziehung der AGB

(1) Anbieter und Vertragspartner für die auf der Webseite www.apfelsack.eu dargestellten Waren 
ist Jochen Furthmüller, Rheinstrasse 46, 76185 Karlsruhe, Telefon (0721) 4671727, E-Mail 
kundenservice@apfelsack.eu (im folgenden kurz „Anbieter“).

(2) Diese allgemeinen Geschäftsbedingungen sind Bestandteil jeder vertraglichen Vereinbarung 
zwischen dem Anbieter und dem jeweiligen Besteller. Entgegenstehenden AGB des Bestellers wird 
widersprochen.

§ 2 – Warenangebot und Vertragsschluss

(1) Der Anbieter bietet auf seiner Webseite www.apfelsack.eu Artikel zum Kauf an. Die farbliche 
Darstellung der Artikel auf der Internetseite kann je nach verwendetem Internetbrowser und 
Monitoreinstellungen des Bestellers geringfügig variieren; diese Abweichungen sind technisch nie 
ganz vermeidbar.

(2) Warenauswahl, Vertragsschluss und Vertragsabwicklung erfolgen in deutscher Sprache.

(3) Der Besteller äußert sein Kaufinteresse mittels einer E-Mail an kundenservice@apfelsack.eu.

(4) Bei Lieferhindernissen oder anderen Umständen, die der Vertragserfüllung entgegenstehen 
würden, informiert der Anbieter den Besteller per E-Mail.

§ 3 – Preise und Bezahlung

(1) Alle Produktpreise verstehen sich als Endpreise.

(2) Die Versandkosten für unversicherten Versand innerhalb der EU und der Schweiz sind im Preis 
enthalten.

(3) Bei Lieferungen in die Schweiz können Zoll und Einfuhrumsatzsteuer anfallen, die vom 
Besteller beim Empfang der Sendung an die Zollbehörde zu entrichten sind. Diese Abgaben fallen 
zusätzlich zum Kaufpreis und den Versandkosten an und sind vom Anbieter nicht zu beeinflussen.

(4) Der Anbieter liefert nach Wahl des Bestellers gegen Vorkasse per Banküberweisung, gegen 
Vorkasse mittels PayPal-Zahlung oder gegen Barzahlung bei Abholung.

a) Hat der Besteller „Banküberweisung“ als Zahlungsmethode gewählt, wird dem Besteller die 
Bankverbindung des Anbieters per E-Mail mitgeteilt. Überweisungen aus dem Ausland akzeptiert 
der Anbieter nur als spesenfreie Zahlungen in Euro.

b) Hat der Besteller „PayPal“ als Zahlungsmethode gewählt, wird dem Besteller die Paypal-
Verbindung des Anbieters per E-Mail mitgeteilt.

c) Hat der Besteller „Barzahlung“ als Zahlungsmethode gewählt, kann er die Ware am Sitz des 
Anbieters abholen.

(5) Für Vorkasse-Bestellungen gilt eine Zahlungsfrist von einer Woche ab Zugang der 
Vertragsbestätigung. Der Anbieter legt die gewünschte Ware während der Dauer der Zahlungsfrist 



für den Besteller zurück. Es obliegt dem Besteller, seine Zahlung so rechtzeitig zu bewirken, dass 
sie beim Anbieter innerhalb der Frist eingeht. Der Anbieter behält sich das Recht vor, vom 
Kaufvertrag zurückzutreten und die Ware anderweitig zu verkaufen, wenn die Zahlung bis Ablauf 
der Frist nicht eingegangen ist. Eine nach Rücktritt eingehende Zahlung des Bestellers wird dem 
Besteller erstattet.

§ 4 – Versand, Lieferfristen

(1) Der Anbieter liefert die Ware binnen 7-8 Werktagen ab Zahlung.

(2) Für Produkte, die in der Produktbeschreibung als „individualisierbar” gekennzeichnet sind, 
erhöht sich die Lieferzeit um eine Woche, wenn der Besteller eine solche Individualisierung 
beauftragt.

(3) Für Sendungen an Ziele außerhalb Deutschlands erhöht sich die Lieferzeit, je nach Zielland, um 
weitere 2-9 Werktage.

(4) Mehrere gleichzeitig bestellte Produkte werden in einer gemeinsamen Sendung geliefert; es gilt 
für die gemeinsame Sendung die Lieferzeit des Produktes mit der längsten Lieferzeit. Wünscht der 
Besteller die Lieferung eines bestimmten Produkts mit kürzerer Lieferzeit vorab, muss er dieses 
Produkt separat bestellen.

(5) Wenn die Lieferung an den Besteller fehlschlägt, weil der Besteller die Lieferadresse falsch oder
unvollständig angegeben hat, erfolgt ein erneuter Zustellversuch nur, wenn der Besteller die 
unmittelbaren Kosten des erneuten Versands übernimmt. Diese Kosten entsprechen den bei 
Vertragsschluss vereinbarten Versandkosten.

(6) Hat der Besteller als Zahlungsmethode Barzahlung gewählt, wird die Ware nicht versandt. Statt 
dessen kann der Besteller die Ware am Geschäftssitz des Anbieters nach Ablauf von 5 Werktagen 
nach Vertragsschluss abholen; für individualisierte Produkte (siehe Absatz 2) verlängert sich die 
Zeit bis zur Bereitstellung um eine Woche.

(7) Die vorstehenden Absätze gelten nicht für digitale Inhalte (§ 5).

§ 5 – Digitale Inhalte

(1) Ein Produkt, das als digitaler Inhalt angeboten wird, wird nicht postalisch versandt. Statt dessen 
erhält der Besteller – innerhalb von drei Werktagen ab Zahlung – per E-Mail das Produkt oder einen
Link auf eine Internetseite, auf er das Produkt herunterladen kann (Download-Link) ; für 
individualisiert hergestellte Dateien verlängert sich die Lieferzeit um eine Woche.

(2) Der Empfang digitaler Inhalte setzt voraus, dass der Besteller über eine E-Mail-Adresse und 
eine Internetverbindung verfügt. Der Anbieter weist darauf hin, dass der E-Mail- und/oder 
Netzbetreiber des Bestellers Entgelte für den Datenempfang erheben kann, auf die der Anbieter 
keinen Einfluss hat.

§ 6 – Verbraucher-Widerrufsrecht

(1) Einem Besteller, der als Verbraucher kauft, steht ein Widerrufsrecht gemäß den gesetzlichen 
Bedingungen zu. Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken 
abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden können.



(2) Einem Verbraucher mit ständigem Aufenthalt außerhalb Deutschlands räumt der Anbieter eine 
14-tägige Widerrufsfrist auch dann ein, wenn das nationale Recht des Verbrauchers hierfür eine 
kürzere Frist vorsieht.

(3) Einem Verbraucher mit ständigem Aufenthalt außerhalb Deutschlands räumt der Anbieter ein, 
die Widerrufserklärung auch dann formlos zu übermitteln, wenn das nationale Recht des 
Verbrauchers eine strengere Form vorsieht.

(4) Für Verbraucher mit ständigem Aufenthalt in der Schweiz gelten die Voraussetzungen und 
Rechtsfolgen des deutschen Verbraucher-Widerrufsrechts auch dann, wenn nach schweizerischem 
Recht ein Widerruf nicht vorgesehen ist.

§ 7 – Gewährleistung

Die Gewährleistungsrechte des Bestellers richten sich nach den gesetzlichen Vorschriften.

§ 8 – Datenschutzhinweise

(1) Der Anbieter verarbeitet die vom Besteller übermittelten Daten elektronisch zur 
ordnungsgemäßen Vertragserfüllung, insbesondere für den Versand, die Rechnungsstellung und die 
Verbuchung von Zahlungen. Zum Zwecke des Versands kann der Anbieter Namen und Anschrift 
des Bestellers auch an das beauftragte Versandunternehmen übermitteln.

(2) Der Anbieter hält die Daten gespeichert, bis alle gegenseitigen Ansprüche aus der Bestellung 
vollständig erledigt und die handels- und steuerrechtlichen Aufbewahrungspflichten für den 
Anbieter abgelaufen sind.

(3) Der Besteller kann vom Anbieter jederzeit Auskunft verlangen über die Daten, die er über den 
Besteller gespeichert hat. Ferner kann der Besteller jederzeit die Berichtigung fehlerhafter Daten 
verlangen.

(4) Verantwortliche Stelle für den Datenschutz ist der in § 1 Absatz 1 genannte Anbieter.

(5) Soweit der Besteller für die Zahlung den Dienst von PayPal nutzt, gelten für den 
Zahlungsvorgang die PayPal-Datenschutzbestimmungen. PayPal wird dabei als Erfüllungsgehilfe 
des Bestellers tätig, nicht des Anbieters.

§ 9 – Schlussbestimmungen

(1) Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 
Gegenüber Verbrauchern mit ständigem Aufenthalt im Ausland findet das deutsche Recht jedoch 
keine Anwendung, soweit das nationale Recht des Verbrauchers Regelungen enthält, von denen zu 
Lasten des Verbrauchers nicht durch Vertrag abgewichen werden kann.

(2) Sollten sich einzelne Bestimmungen dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen als unwirksam 
oder undurchführbar erweisen, so berührt dies nicht die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen. 


